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Herren Bezirksliga Gr. 3

TG Sachsenhausen 04 II : SV 1946 Crumstadt 
Freitag, 09.02.2024, 20:15 Uhr

9:4 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga Gr. 3 für den SV 
1946 Crumstadt

Am 11. Spieltag der Herren Bezirksliga Gr. 3 traf die TG Sachsenhausen 04 II am Freitagabend auf
die Gäste vom SV 1946 Crumstadt. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:4 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Heinrich und Trollst, die in allen
Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Thomas Heinrich, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass die
TG Sachsenhausen 04 II dieses Match mit einem und der SV 1946 Crumstadt mit einem
Ersatzspieler bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Kim / Coulomb gegen
Härter / Steller nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:9, 7:11, 11:5 nicht verloren. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zwischenzeitlich konnten Drissler /
Widmann zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren die Partie gegen Trollst / Heinrich aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Es dauerte eine Weile, bis Fehrens / Hermann ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Trollst / Merkel quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 3, der erst nach 34 Bällen endete und von Fehrens / Hermann verloren wurde. Nach
den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Probleme zu Beginn des Spiels musste Mose Kim zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sven Trollst
wurden Timo Drissler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Dann ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In toller Verfassung präsentierte sich Benjamin
Widmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Thomas Heinrich. Einen Zähler für die Gäste musste Danny Fehrens dann bei der 1:3-
Niederlage gegen Sören Trollst hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Max Coulomb die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. 2:3 hieß es am Schluss, als Clemens Hermann und Enno Steller
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Steller zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6.
Der Start in die Partie hätte für Mose Kim besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Sven Trollst noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Nach diesem Einzel steht Kim somit bei 5 Siegen und 7 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Trollst ein 11:7 ausweist. Unglücklich war Timo Drissler im
Anschluss in der Partie gegen Frank Härter, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen
Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten
Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Einen Zähler für die Gäste musste Benjamin Widmann
nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Sören Trollst hinnehmen. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Widmann nun bei 3:8, während Trollst bislang 12 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Bei
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der 1:3-Niederlage gegen Thomas Heinrich hatte Danny Fehrens nur im ersten Satz eine Chance.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 1:3 (Fehrens)
und 11:7 (Heinrich). Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird die TG Sachsenhausen 04 II am 18.02.2024 gegen die SG 1878
Sossenheim versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 23.02.2024 gegen den SV Al. 1907 Königstädten II mitnehmen.

 Statistik:
 TG Sachsenhausen 04 II

Doppel: Kim / Coulomb 1:0, Drissler / Widmann 0:1, Fehrens / Hermann 0:1 
Einzel: M. Kim 2:0, T. Drissler 0:2, B. Widmann 0:2, D. Fehrens 0:2, M. Coulomb 1:0, C. Hermann 0:
1 

 SV 1946 Crumstadt
Doppel: Trollst / Heinrich 1:0, Härter / Steller 0:1, Trollst / Merkel 1:0 
Einzel: S. Trollst 1:1, F. Härter 1:1, S. Trollst 2:0, T. Heinrich 2:0, E. Steller 1:0, W. Merkel 0:1


